
Zesen, Philipp von: 7. Jesus der Getreueste unter allen (1654)

1 Wie kömmt es immermehr/ daß ein getreuer Freund

2 So selten funden wird/ der alles hertzlich meint.

3 Wie ist die Treue dann so sparsam ausgesäet?

4 Ich suche wie ich will/ da find' ich kaum ein gran/

5 Und muß mich wundern nur/ daß sie so dünne stehet.

6 Ist etwan das die Schuld/ daß ich alleine trauen/

7 Auff Dich/ ô Jesu/ soll? Ach ja/ Ey nun/ wohlan!

8 So will ich auch hinfort auf deine Treue bauen!
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